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Bürgermeister

Unwetter und Katastrophen nehmen zu und werden immer extremer. 

In den vergangenen Monaten und Jahren wurde dies in Deutschland 

mehr als deutlich.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Halten Sie die Broschüre möglichst griffbereit und schauen Sie immer 

mal wieder hinein. Helfen Sie sich und anderen!

Sascha Krötz

Die Gemeinde Schlierbach ist durch verschiedene Hochwasserschutz-

maßnahmen gut aufgestellt und in letzter Zeit von Naturkatastrophen 

verschont geblieben. Nichtsdestotrotz ist eine gute Vorsorge eminent 

wichtig. In Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Schlier-

bach ist daher diese Broschüre entstanden, die zum einen Tipps und 

Hinweise für alle Bürgerinnen und Bürger geben soll und gleichzeitig 

wichtige Informationen und Notfallnummern schnell und übersicht-

lich bereitstellt.

Jede Minute zählt – im Notfall 

sofort wissen, was zu tun ist!
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UNWETTER 

Ein schweres Unwetter zieht 

in der Regel sehr viele gleich-

zeitige Einsätze für die 

Feuerwehren und andere 

Rettungskräfte nach sich.

Bei einem Unwetter werden die Feuerwehr, Kräfte des Rettungs-

dienstes und der Polizei oftmals zu mehreren Einsatzstellen im 

Gemeindegebiet alarmiert. Hierbei werden die Einsatzkräfte zum 

ersten Einsatz per Funkmeldeempfänger mit Sirene alarmiert. Die 

weiteren Alarmmeldungen erfolgen dann schriftlich per Fax. 

Hierfür ist der Funkraum der Feuerwehr Schlierbach im Einsatzfall 

ständig besetzt.

Im Feuerwehrgerätehaus werden dann die Alarmmeldungen selektiert 

und priorisiert und an die Einsatzkräfte im Ortsgebiet disponiert. An 

der ersten Stelle stehen dabei die Einsätze, bei denen Menschenleben 

gefährdet sind, eine Umweltgefährdung vorliegt oder bei denen eine 

Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung vorliegt.

Halten Sie den Notruf von Feuerwehr & Rettungsdienst – 112 

bitte unbedingt für Notfälle frei!

Wählen Sie deshalb den Notruf der Feuerwehr und des Rettungs-

dienstes nur bei medizinischen Notfällen oder bei Bränden sowie 

zeitkritischen Hilfeleistungen wie es ein zum Beispiel ein Verkehrs-

unfall ist.

U N W E T T E R



4  | |  5

Inhaltsverzeichnis

Starkregen kam in der 

Vergangenheit leider häufiger vor.

NOTRUF

DIE WETTERLAGE

 Unwetter  5·····························································

 Starkregen  7··························································

HANDLUNGSKONZEPT DER GEMEINDE

 Handlungskonzept  9·······································

 Vorsorge  11····························································

 Verhalten  15··························································

 Abwehr  16······························································

NACH DEM HOCHWASSER

 Was dann...?   18···················································

 Absetzen eines Notrufs  20···························

„

UNWETTER 

Ein schweres Unwetter zieht 

in der Regel sehr viele gleich-

zeitige Einsätze für die 

Feuerwehren und andere 

Rettungskräfte nach sich.

Bei einem Unwetter werden die Feuerwehr, Kräfte des Rettungs-

dienstes und der Polizei oftmals zu mehreren Einsatzstellen im 

Gemeindegebiet alarmiert. Hierbei werden die Einsatzkräfte zum 

ersten Einsatz per Funkmeldeempfänger mit Sirene alarmiert. Die 

weiteren Alarmmeldungen erfolgen dann schriftlich per Fax. 

Hierfür ist der Funkraum der Feuerwehr Schlierbach im Einsatzfall 

ständig besetzt.

Im Feuerwehrgerätehaus werden dann die Alarmmeldungen selektiert 

und priorisiert und an die Einsatzkräfte im Ortsgebiet disponiert. An 

der ersten Stelle stehen dabei die Einsätze, bei denen Menschenleben 

gefährdet sind, eine Umweltgefährdung vorliegt oder bei denen eine 

Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung vorliegt.

Halten Sie den Notruf von Feuerwehr & Rettungsdienst – 112 

bitte unbedingt für Notfälle frei!

Wählen Sie deshalb den Notruf der Feuerwehr und des Rettungs-

dienstes nur bei medizinischen Notfällen oder bei Bränden sowie 

zeitkritischen Hilfeleistungen wie es ein zum Beispiel ein Verkehrs-

unfall ist.

U N W E T T E R



6  | |  7

Von Starkregen spricht man, 

wenn es in kurzer Zeit und 

lokal begrenzt intensiv regnet.

Gerade in den Sommermonaten verursacht 

Starkregen in Verbindung mit heftigen Gewittern 

oft große Schäden. Im Gegensatz zu Hoch-

wassern an großen Flüssen ist der genaue Ort 

und der Zeitpunkt kaum vorherzusagen und 

kann für die betroffene Bevölkerung sehr über-

raschend auftreten.

In hügeligem Gelände fließt das Wasser zum 

großen Teil außerhalb von Gewässern auf der 

Geländeoberfläche ab. Es können größere 

Mengen an Treibgut (wie Holz, Silageballen) 

oder Geröll mit sich reißen.

Der Deutsche Wetterdienst spricht von Stark-

regen, wenn in einer Stunde mehr als 15 mm 

Niederschlag bzw. in 6 Stunden mehr als 

22 mm Regen fallen.

STARKREGEN

S T A R K R E G E N

Bitte beachten Sie, dass bei kleineren Wasser-

schäden (z.B. weniger als 10 Zentimeter) in 

Räumen, Garagen oder bei herabfallenden 

Ästen oder umgestürzte Bäumen auf privaten 

Grundstücken – die die öffentliche Sicherheit 

und Ordnung nicht gefährden – die Feuerwehr 

nicht eingesetzt werden kann.

Versuchen Sie bitte, diese Schäden selbst zu 

beseitigen – aber nur dann, wenn Sie sich nicht 

selbst in Gefahr bringen!

Sollten sich viele Einsatzstellen im Ortsgebiet 

befinden, dauert es möglicherweise etwas länger 

bis die Einsatzstellen abgearbeitet werden 

können. Einsätze mit hoher Dringlichkeit werden 

hierbei priorisiert abgearbeit.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, wenn Sie 

entsprechend lange auf die Einsatzkräfte 

warten müssen.

Ein Unwetter zieht in der Regel schnell vorbei. 

Die Beseitigung der entstandenen Schäden 

benötigt allerdings viel Zeit.

U N W E T T E R

Sturm, Gewitter und Hagel

Einsatzstellen 

werden von der 

Feuerwehr erst 

priorisiert und 

dann nach 

Dringlichkeit 

abgearbeitet.

„
Starkregen tritt 

in der Regel 

in den Sommer-

monaten auf.

„
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Was unternimmt die 
Gemeinde Schlierbach, 
um die Bürgerinnen 
und Bürger zu schützen?

Unter Mithilfe von Starkregengefahrenkarten kann die Gemeinde-

verwaltung einschätzen, wo sich Oberflächenabfluss sammelt 

und wo er abfließt. 

Auf dieser Grundlage werden dann Maßnahmen erarbeitet, die 

mögliche Schäden im Ernstfall vermeiden oder zumindest spürbar 

verringern können. Im Fokus stehen dabei die 

öffentlichen Einrichtungen, Infrastruktur und 

entsprechende Objekte.

Problematisch bei Starkregenereignissen 

sind oftmals die verstopften Zu- und Abläufe 

der Kanalisation. Die Gemeindeverwaltung 

sorgt allerdings mit entsprechenden baulichen 

Maßnahmen wie Regenüberlaufbecken, geplante 

Straßenverläufe, Wassergräben und regelmäßi-

gen Reinigungen des Kanalnetzes sowie Rück-

schnitten am Bachlauf durch den Bauhof vor.

Überflutungen sind in Schlierbach leider nicht gänzlich auszuschlie-

ßen. Da die großen Wassermengen zumeist über den normalen 

Bemessungsgrenzen des Kanalnetzes liegen. Die Kanalnetze sind 

für entsprechende Starkregenereignisse konzipiert – allerdings 

gibt es Grenzen.

↓S T A R K R E G E N

HANDLUNGSKONZEPT

Die hierzu erforderlichen Maßnahmen wurden bereits koordiniert 

und kommuniziert. Unter anderem steht der Kommune als abso-

lute Notunterkunft die Turn- und Festhalle sowie die Sporthalle 

„Bergreute“ zur Verfügung. Das Handlungskonzept wird regel-

mäßig den neuen örtlichen Bedingungen angepasst.

Daher wurde das Konzept 

unter Beteiligung aller 

relevanten Akteure entwi-

ckelt, um entsprechende 

Schäden zu vermeiden, 

beziehungsweise im 

besten Fall zu verhindern.

Die Gemeindeverwaltung 

Schlierbach prüft auf 

Grundlage der vorhande-

nen Ortskenntnisse unter Einbezug aller Akteure die Gegebenhei-

ten und passt dementsprechend das Handlungskonzept in regel-

mäßigen Abständen an.

In Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, Fachplanern des Tief-

baus und den Fachämtern hat die Gemeinde Schlierbach ein 

entsprechendes Handlungskonzept erarbeitet, um vorbereitet 

zu sein, sollte es zu starkregenbedingten Überflutungsschäden 

auf kommunaler Ebene kommen. 

Regenüberlaufbecken

Überprüfung Kanalnetz

Sandsack-Aktion

H A N D L U N G S K O N Z E P T

Die Sandsack-

Aktion der Feuer-

wehr Schlierbach 

wird für die 

Bürgerinnen und 

Bürger ab sofort 

regelmäßig 

angeboten.

„
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2. Identifizierung von kritischen Objekten, Bereichen und 

Infrastruktureinrichtungen und Abschätzung möglicher 

Schadenspotentiale.

Risikoanalyse

1. Analyse der Überflutungsgefährdung in den Starkregen-

gefahrenkarten

3. Ermittlung und Bewertung des Überflutungsrisikos

Hochwassergefahrenkarte

VORSORGE

Vorsorge zu treffen ist die beste Möglichkeit, 

sich vor einem Schadenseintritt zu schützen.

Trotz aller baulichen Maßnahmen und Vorkehrungen der Gemeinde 

Schlierbach kann die Möglichkeit eines Hochwassers auf dem 

Gemeindegebiet nie zu 100% ausgeschlossen werden. Aus diesem 

Grund sollten Sie sich vorsorglich mit folgender Ausrüstung aus-

statten, um Schäden von Unwetter oder Starkregenereignissen zu 

verhindern oder zumindest zu minimieren:

V O R S O R G E

Verlängerungskabel

Tauchpumpe

Besen
Taschenlampe

Schläuche

Bretter Sandsäcke

Wasserschieber
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Daher ist es umso wichtiger, private Vorsorge zu treffen.

Jeder Bewohner kann einen Beitrag zum Hochwasserschutz leisten. 

Anlieger rund um den Bachlauf des Schlierbachs und Haslenbachs 

sollten zum Beispiel auf die Ablagerung von Gartenabfällen in Nähe 

der Gewässer verzichten. Häufig gibt es bei Überstau der kleineren 

Gewässer keine Vorwarnzeit. Die Pegelstände werden bei Naturereig-

nissen durch den Bauhof und der Feuerwehr Schlierbach aus diesen 

Gründen regelmäßig kontrolliert.

Auch ein Voralarm oder eine Verfügbarkeitsabfrage der Mitglieder der 

Feuerwehr Schlierbach wird regelmäßig durchgeführt. Aber auch hier 

gilt, diese Ressourcen sind endlich.

Weiterführende Vorsorge

WarnApp NINA
Mit der Notfall-Informations und Nachrich-

ten-App des Bundes, kurz WarnApp NINA, 

erhalten Sie wichtige Warnmeldungen des 

Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche 

Gefahrenlagen wie zum Beispiel Gefahr-

stoffausbreitung, Trinkwasserverunreini-

gungen oder einen Großbrand.

Wetterwarnungen des Deutschen Wetter-

dienstes und Hochwasserinformationen 

der zuständigen Stellen der Bundesländer 

sind ebenfalls in der WarnApp integriert.

Die WarnApp ist kostenlos in jedem App-

Store verfügbar.

V O R S O R G E

www.bbk.bund.de/DE/Warnung-
Vorsorge/Warn-App-NINA/
warn-app-nina_node

V O R S O R G E

Erfolgt die Warnung mittels Sirenen sind 

zwei Aspekte von besonderer Bedeutung. 

Einerseits ist es wichtig, dass die Men-

schen unabhängig von ihrem Aufenthalts-

ort in Deutschland durch gleiche Sirenen-

signale gewarnt und entwarnt werden. 

Außerdem muss gewährleistet sein, dass 

die mit den Sirenensignalen verbundenen 

grundlegenden Handlungsempfehlungen 

bundesweit einheitlich sind.

Die Gemeinde Schlierbach ist im Besitz 

von zwei akustischen Sirenen, welche 

der Alarmierung von Einsatzkräften 

der Feuerwehr Schlierbach dient. 

Die Sirenen wurden ganz aktuell aus-

getauscht und sind somit auf dem 

neuesten technischen Stand.

Sirenen

→ Sirenenprobe 

jeden ersten 
Donnerstag 
im Monat

→ Warnung der 

Bevölkerung

Kurzinformationen:

→ Alarmierung 

der Feuerwehr

www.feuerwehr-
schlierbach.de/
bürgerservice

Die Pegelstände der 

Bachläufe werden durch 

den Bauhof und die 

Feuerwehr Schlierbach 

bei Naturereignissen 

regelmäßig kontrolliert.

„

↓

Die Beispieltöne der installierten Sirenen können Sie auf der Internet-

seite der Feuerwehr Schlierbach anhören.
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von zwei akustischen Sirenen, welche 

der Alarmierung von Einsatzkräften 

der Feuerwehr Schlierbach dient. 

Die Sirenen wurden ganz aktuell aus-

getauscht und sind somit auf dem 

neuesten technischen Stand.

Sirenen

→ Sirenenprobe 

jeden ersten 
Donnerstag 
im Monat

→ Warnung der 

Bevölkerung

Kurzinformationen:

→ Alarmierung 

der Feuerwehr

www.feuerwehr-
schlierbach.de/
bürgerservice

Die Pegelstände der 

Bachläufe werden durch 

den Bauhof und die 

Feuerwehr Schlierbach 

bei Naturereignissen 

regelmäßig kontrolliert.

„

↓

Die Beispieltöne der installierten Sirenen können Sie auf der Internet-

seite der Feuerwehr Schlierbach anhören.
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Abhilfe schafft hierbei eine (elektronische) Rückstauklappe für 

fäkalhaltiges Abwasser. Die Verantwortung, diese Sicherungseinrich-

tungen zu installieren, obliegt dem Hauseigentümer.

Jeder Niederschlag führt zu einem Anstieg des Wasserspiegels in 

der Kanalisation und auf der Straßenoberfläche.

Das Kanalnetz der Gemeinde Schlierbach 

ist trotz zusätzlicher Baumaßnahmen der 

letzten Jahre für einen starken Regen, 

welcher statistisch gesehen nur alle zwei 

Jahre vorkommt, gewappnet.

Beachten Sie bitte, dass es bei einem Stark-

regenereignis zu einer Rückstauung im 

Hausanschluss kommen kann. Die Folge 

hierbei könnte sein, dass z.B. über Bodenabläufe und Sanitäreinrich-

tungen das Wasser aus der Kanalisation in das Gebäude eintritt.

V O R S O R G E V E R H A LT E N

Private bauliche Vorsorge

→ Dammbalkensysteme

→ Dichtfolie und Klebeband z.B. für 

Dachfenster bei Hagelschlag

→ Eigene Schutzelemente für Tür- 

und Fensteröffnungen

→ Bereithaltung von gefüllten Sandsäcken zur schnellen Intervention

→ Bereithaltung von ungefüllten Sandsäcken inklusive Füllmaterial

Weitere bauliche und 
mobile Schutzmaßnahmen

VERHALTEN

Verhaltensregeln und 
Vorbereitungen vor dem Ernstfall:

→ WarnApps wie NINA auf das Smartphone laden

→ Kleidung, Medikamente, wichtige Unterlagen und 

Bargeld in wasserfeste Säcke und Taschen packen

→ Wetterdienste abhören und prüfen

→ Informationsbroschüre griffbereit halten

→ Mobiltelefone aufladen

→ Absprache mit Nachbarschaft treffen

→ Ausrüstung griffbereit halten 

(BESEN | SANDSÄCKE | BRETTER | TAUCHPUMPE)

→ Trinkwasser und Lebensmittel bereitstellen

→ Taschenlampe bereitstellen

↓Hinweis: 

Bitte lagern Sie 

Ihre gefüllten Sand-

säcke an einem 

kühlen und licht-

geschützen Ort.

„
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ABWEHR

A B W E H R

Wenn der Ernstfall eingetreten ist 
und sich das Wasser dem Haus nähert, 
ist es wichtig, folgende Verhaltensregeln 
zu berücksichtigen:

→ Fahrzeuge und Güter, die weggeschwemmt werden 

könnten, sichern oder an einem sicheren Ort abstellen

→ Sich stets über die aktuelle Gefahrenlage informieren 

(RADIO | INTERNET | FERNSEHEN | SIRENEN)

→ Sandsäcke füllen und vor die Öffnungen legen

→ Fenster und Türen schließen

→ Strom abstellen (Kellerräume und ggf. das gesamte Haus)

→ Hilfsbedürftige Menschen sowie Haustiere in 

Sicherheit bringen

A B W E H R

Gut zu wissen ist, dass...

... die Feuerwehr Schlierbach bei allen 

möglichen Schadensereignissen in der 

Lage ist, adhoc ein entsprechendes Lage-

zentrum im Feuerwehrgerätehaus einzurich-

ten. Im Lagezentrum kann in kürzester Zeit 

ein Bürgertelefon eingerichtet werden, um 

den Notruf zu entlasten. Das Bürgertelefon 

dient dann dazu, weitere Unwetterschäden 

unmittelbar der Feuerwehr zu melden.

Wie erfahre ich, dass 
das Bürgertelefon aktiv 
geschaltet ist?

Die Feuerwehr Schlierbach informiert 

die Bevölkerung via Internetseite 

(www.feuerwehr-schlierbach.de) und 

auf allen Social-Media-Kanälen über 

die Aktivierung des Bürgertelefons.

Halten Sie sich nicht 

auf überfluteten 

Straßen und Ufer-

bereichen auf!

Die Notrufnummern 

sind keine Auskunft!

Wichtig!

Bitte kein Hochwas-

sertourismus!

Befolgen Sie unbe-

dingt die Anweisungen 

von Polizei, Feuerwehr, 

Kräften des Katastro-

phenschutzes und der 

Verwaltung!

Meiden Sie Räume, die 

unter Wasser stehen!

Bringen Sie sich nicht 

in Gefahr, nur um 

materielle Güter zu 

retten!

Notruf
Feuerwehr & Rettungsdienst

112

↓
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WAS DANN...?

Wenn das Hochwasser abläuft oder schon 

abgelaufen ist, heißt es, aufräumen und 

Schäden beseitigen. Mit einer guten Nachsorge 

können Sie verheerende Folgeschäden verhindern.

Es gilt: „Schützen Sie sich selbst.“

W A S D A N N . . . ?

→ Bereiten Sie die Nachsorge vor

→ Stellen Sie den Strom in den betroffenen Räumen ab

→ Dokumentieren und melden Sie Hochwasser-

schäden und melden diese ggf. der Versicherung

→ Entfernen Sie Schlamm

→ Rufen Sie die Feuerwehr, wenn Schadstoffe wie 

z.B. Heizöl, Benzin ausgetreten sind

→ Trocknen Sie das Haus so schnell wie möglich

Checkliste nach einem Hochwasser:

→ Markieren Sie den erreichten Wasserstand im 

und am Gebäude

→ Pumpen Sie stehendes Wasser etappenweise ab

Bei geringen Mengen an Wassereintritt in ein 

Gebäude können Sie über die Gemeindeverwaltung 

entsprechende Gerätschaften kostenpflichtig 

ausleihen. Die Menge ist allerdings begrenzt.

Flutboxen

Die Flutbox besteht aus einer leistungsstar-

ken Tauchmotorpumpe mit Trockenlauf-

schutz und einem Feuerwehrschlauch zur 

Wasserbeförderung aus dem Gebäude.

Die Gemeindeverwaltung steht Ihnen mit 

weiteren Informationen telefonisch oder 

persönlich zur Verfügung.

Ein besonderer Service für die Bürgerinnen 

und Bürger der Gemeinde Schlierbach!

Wir helfen Ihnen in der Not!

Leistungsstark, langlebig und lösungsorien-

tiert – mit der Flutbox der Gemeinde Schlier-

bach können Sie nach einem Wassereintritt 

das Wasser schnellstmöglich entfernen. 

Dies ist ein besonderer Bürgerservice 

ausschließlich für die Einwohnerschaft aus 

Schlierbach nach einem Starkregenereignis 

oder Unwetter. 

Sie benötigen nach einem Starkregenereig-

nis eine Flutbox?

Die Flutboxen der 

Gemeinde Schlier-

bach sind zur Leihe 

erhältlich. 

Weitere Informatio-

nen erhalten Sie 

bei der Gemeinde-

verwaltung.

„Vorsorge ist besser 

als Nachsorge.“
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NOTRUF

→ Wer ruft an?

→ Was ist passiert?

→ Wo befindet sich der Einsatz- / Unfallort?

→ Wie viele Verletzte? 

→ Welche Arten von Verletzungen?

→ Warten auf Rückfragen!

Über die App können Sie außerdem Notrufe 

absetzen, ohne sprechen zu müssen. 

Das ermöglicht Menschen mit eingeschränkten 

Sprach- und Hörfähigkeiten, den direkten Kontakt 

zu den Leitstellen von Polizei, Feuerwehr und 

Rettungsdienst herzustellen.

Mit der App erreichen Sie Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst 

im Notfall schnell und einfach. Überall in Deutschland!

nora nutzt die Standort-Funktion Ihres Mobil-

Geräts, um Ihren genauen Standort an die 

zuständige Einsatzleitstelle zu übermitteln. So 

können Einsatzkräfte Sie besser finden, auch 

wenn Sie selber nicht genau wissen, wo Sie sind.

nora ist die offizielle 
Notruf-App der Bundesländer

Notruf

Polizei

Feuerwehr

Rettungsdienst

110

112

112

Wie setzte ich 
einen Notruf ab?

Weitere Informationen zum Thema Unwetter und Starkregen 

erhalten Sie hier:

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe

www.bbk.bund.de

Gemeindeverwaltung Schlierbach

www.schlierbach.de

Feuerwehr Schlierbach

www.feuerwehr-schlierbach.de

Herausgeber: 

Gemeindeverwaltung Schlierbach

Hölzerstraße 1

73278 Schlierbach

Tel. 07021 97006-0

Layout: Susanne Schäffler

Inhalt und Bearbeitung: Timo Haller
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